
Herr Alfons Hörmann 87477 Sulzberg 

• Vorstandsvorsitzender der CREATON AG in Wertingen 
• Präsident des Deutschen Skiverbandes e.V. 

 

Sehr geehrter Herr Hörmann, 

 

Sie sind in Ihrem Hauptberuf Vorstandsvorsitzender der 

CREATON AG in Wertingen und leiten damit ein innova-

tives und in Europa führendes Unternehmen für die Her-

stellung von Dachziegeln. 

 

Besonders hervorheben möchte ich heute indes Ihr eh-

renamtliches Engagement. Neben Ihrer beruflichen Tä-

tigkeit widmen Sie sich mit Leidenschaft dem Skisport. 

So waren Sie Präsident des Bayerischen Skiverbandes 

von 2002 bis 2005 und sind seit dem Jahr 2005 Präsi-

dent des Deutschen Skiverbandes. Als Vizepräsident des 

Organisationskomitees für die Nordische Ski WM in 

Oberstdorf 2005 haben Sie maßgeblich dazu beigetra-

gen, dass dieses herausragende Ereignis des Skisports 

deutschlandweit und international heute noch als ein 

„Wintermärchen“ in Erinnerung ist. Als Vorsitzender des 

Aufsichtsrats des Organisationskomitees für die Alpine 

Ski WM 2011 in Garmisch-Partenkirchen arbeiten Sie in 

einer Schlüsselstellung auch am Erfolg dieses sportli-

chen Topereignisses. Im Amt des Sprechers der Winter-

sportverbände unterstützen Sie mit aller Kraft die Bewer-

bung Münchens für die Olympischen Winterspiele 2018. 



Und schließlich wurden dank Ihres Einsatzes als Vize-

präsident der internationalen Biathlon Union die Biathlon 

Weltmeisterschaften 2012 nach Ruhpolding vergeben. 

 

Neben der sportlichen Bedeutung solcher Großereignis-

se ist deren wirtschaftliche und insbesondere tourismus-

wirtschaftliche Bedeutung nicht zu übersehen. So hat die 

bevorstehende Ski-WM 2011 in Garmisch-Partenkirchen 

zum Beispiel erhebliche Ausbaumaßnahmen der Infra-

struktur mit sich gebracht und private Investitionen aus-

gelöst. 

 

 

Sehr geehrter Herr Hörmann, 

 

Sie haben sich in Ihren zahlreichen ehrenamtlichen 

Funktionen, die ich nur ausschnittweise beleuchtet habe, 

mit außerordentlichem Engagement und großem persön-

lichen Einsatz um die Attraktivität unseres Landes für 

Wintersport und Wintertourismus verdient gemacht und 

seiner Wirtschaft wesentliche Impulse gegeben. 

Es ist mit daher eine besondere Freude, Ihnen jetzt die 

Staatsmedaille für besondere Verdienste um die bayeri-

sche Wirtschaft überreichen zu können. 


